
D 
Landesamt für 

Datenverarbeitung und Statistik 
LAND 

: obt B:RANDENBURG 

Statistische 
Berichte 

:'.~.~~~::1 : ; .~! ? ,„ , _. . 
~---. -----.:..---...:._-..:..:..:._ 

B VI 6 - j / 97 

Strafvollzug 
im Land Brandenburg 

1997 

Teil 1: 
Stichtagsergebnisse (31 . März 1997) 



Erarbeitet: 

Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik Brandenburg 
Dezernat Gesundheit, Sozialleistungen, Rechtspflege 

Herausgeber: 

Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik Brandenburg 
Dezernat Öffentlichkeitsarbeit 
Postfach 60 10 52 
14410 Potsdam 

Telefon: 
Fax: 
BTX: 
E-Mail: 

(0331 ) 39 403 - 405 
(0331) 39 418 
*47474# 
lnfo@lds.brandenburg.de 

Erschienen im Oktober 1997 
Preis: 3,50 DM 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet! 



Inhalt 

Erläuterungen 

Grafiken 

Strafgefangene im Land Brandenburg am 31. März 1997 nach der 
voraussichtlichen Dauer der Strafe 

Strafgefangene am 31. März 1997 nach ausgewählten Straftaten 

Tabellen 

1. Strafgefangene arri 31 . März 1997 nach Altersgruppen, Geschlecht und 

Seite 

4 

5 

5 

Art des Freiheitsentzuges 6 

2. Strafgefangene am 31. März 1997 nach Altersgruppen sowie Art und Dauer 
des Freiheitsentzuges 6 

3. Strafgefangene am 31 . März 1997 nach Altersgruppen, Art des Freiheitsentzuges 
sowie Familienstand, Religionszugehörigkeit und Staatsangehörigkeit 7 

4. Strafgefangene am 31. März 1997 nach Altersgruppen, Art des Freiheitsentzuges 
sowie Art und Zahl der Vorstrafen und Wiedereinlieferungsabstand 8 

5. Strafgefangene am 31. März 1997 nach Altersgruppen, Art des Freiheitsentzuges 
sowie Straftat 9 



-4-

Erläuterungen 

Ziel der Statistik 

Die Strafvollzugsstatistik berichtet über die Belegungsfähigkeit und die tatsächliche Belegung der 
Justizvollzugsanstalten. 
Die Statistik gliedert sich in zwei Teile. Zum einen wird zum Stichtag am 31. März jeden Jahres die 
demographische und kriminologische Struktur der einsitzenden Strafgefangenen erhoben, die 
Ergebnisse die~er Stichtagserhebung erscheinen jährlich im Teil 1 des Statistischen aerichtes . 
„Strafvollzug im Land Brandenburg". Zum anderen werden monatlich die Aufnahmekapazität und 
die tatsächliche Belegung der vorhandenen Justizvollzugsanstalten sowie die sogenannte Bewe­
gung der Gefangenen, d.h. die Zahl der Zu- und Abgänge im jeweiligen Berichtsmonat erfaßt 
und als Jahresergebnis im Teil 2 des Berichtes veröffentlicht. 

Rechtsgrundlage 

Die Strafvollzugsstatistik ist eine koordinierte Länderstatistik (Beschluß der 27. Justizminister­
konferenz 1959, Allgemeine Verfügung des Ministers der Justiz Brandenburg vom 02. März 1991, 
JMBI. 1, S. 5). . 

Berichtskreis 

Berichtspflichtig sind die Justizvollzugsanstalten des Landes Brandenburg für Männer und Frauen 
im offenen und geschlossenen Vollzug einschließlich Jugendstrafvollzug. 

Methodische Hinweise 

Strafgefangene: Rechtskräftig zu Freiheitsstrafe (nach allgemeinem Strafrecht) oder zu Jugend­
strafe (nach Jugendstrafrecht) Verurteilte, zu beachten hierbei: 
Rechtssprechung nach ehemaligem DDR-Strafrecht bzw. Strafgesetzbuch und anderen Bundesge­
setzen. 

Zeichenerklärung 

nichts vorhanden 

x Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll 
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Strafgefangene im Land Brandenburg am 31. März 1997 
nach der voraussichtlichen Dauer der Strafe 

lebenslang 
5,4% 

mehr als 10 Jahre 
bis einschl. 15 Jahre 

3,4% 

mehr als 5 Jahr 
bis einschl. 1 O Jahre 

11,1% 

mehr als 2 Jahre 
bis einschl. 5 Jahre 

26.2% 

LOS Brandenburg 351 /97 

unter 1 Monat 
1 ·7% 1 Monat bis 

unter 3 Monate 
/ 10,2% 

mehr als 1Jahr bis 
·einschl. 2 Jahre 

16,7% 

3 Monate bis 
unter 6 Monate 

10,9% 

6 Monate bis 
einschl. 9 Monate 

7,1% 

mehr als 9 Monate bis 
einschl. 1 Jahr 

7,3% 

Strafgefangene am 31. März 1997 nach ausgewählten Straftaten 
(nach Strafgesetzbuch und anderen Bundesgesetzen Verurteilte) 

Betrug und Untreue 
4,2% 

Körperverletzung 
7,4% 

LOS B1'211denburg 352197 

Straftaten im 
Straßenverkehr 

13,7 o/o 

Gemeingefährliche 
Straftaten 

2,0% 

Straftaten gegen die sexuelle 
·Selbstbestimmung 

Raub und Erpressung 
16,3% 

12,1 % 

Diebstahl und 
Unterschlagung 

23,5% 
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1. Strafgefangene am 31. März 1997 nach Altersgruppen, Geschlecht und Art des 
Freiheitsentzuges 

Alter von •.• Frelheltsstrafvollzug 1> Jugendstrafvollzug 21 
bis unter ..• Insgesamt Männlich Weiblich 

insgesamt 1 mannllch 1 insgesamt · 1 mannlich 1 Jahren weiblich weiblich 

14-18 26 26 - - - - 26 26 -
18-21 111 111 - 7 7 . - 104 104 -
21-25 175 172 3 109 106 3 66 66 -
25-3D 303 300 3 298 295 3 5 5 -
30-40 413 407 6 413 407 6 X X )( 

40-50 217 211 6 217 211 6 X )( X 

50-6D S4 53 1 54 53 1 X )( )( 

60-70 7 7 - 7 7 -. X X X 

7Dundmehr 2 2 - 2 2 - X )( X 

Insgesamt 1 308 ·1289 19 , 107 1 088 19 201 201 -

2. Strafgefangene am 31. März 1997 nach Altersgruppen sowie Art und Dauer des 
Freiheitsentzuges 

Frelheltsstrafvollzug 1> Jugendstrafvollzug 21 

voraussichtliche Alter von ... bis unter ... Jahren Alter von ... bis 
lnsge- unter ... Jahren Dauer des samt lnsge- lnsge-

Freiheitsentzuges samt 18 21 25 30 40 50 60 samt 14 18 21 
- - - - - - und - - und 

21 25 30 40 50 60 mehr 18 21 mehr 

unter einem Monat 22 21 - 1 5 10 3 2 - 1 1 - -
einen Monat bis 

unter drei Monate 134 133 1 10 26 53 32 10 1 1 - 1 -
drei bis unter 

sechs Monate 143 128 1 13 40 51 19 4 - 15 1 7 7 

sechs bis einschl. 
neun Monate 93 80 - 10 24 31 12 3 - 13 2 4 7 

mehr als neun 
Monatebls 
einschl. ein Jahr 95 74 1 11 19 23 17 2 1 21 3 13 5 

mehr als ein Jahr 
b1B einschl. 
zwei Jahre 218 138 1 17 47 49 18 3 3 80 10 43 Xl 

mehr als zwei bis 
einschl. fonf Jahre 343 Xl8 3 37 84 100 45 9 - 65 9 33 23 

mehr als fOnf bis 
. einschl. zehn Jahre 145 140 - 9 44 48 33 6 - 5 - 3 2 

metr als zehn bis 
eirmchl. fantzehn 
Jahre 44 44 - 1 7 22 8 6 - - - - -

lebensfang 71 71 - - 2 26 30 9 4 - - - -
unbestimmt - - - - - - - - - - - - -
Insgesamt 1 308 1107 7 109 298 413 217 54 9 201 26 104 71 

·1) einschließlich des Vollzuges einer Jugendstrafe, der gemäß§ 92 JGG aus dem Jugendstrafvollzug ausgenommen ist 
2) einschließlich des Vollzuges einer Freiheitsstrafe, der gemäß§ 114 JGG in der Jugendstrafanstalt vollzogen wird 
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3. Strafgefangene am 31. März 1997 nach Altersgruppen, Art des Freiheitsentzuges sowie 
Familienstand, Religionszugehörigkeit und Staatsangehörigkeit 

Freiheitsatrafvollzug 1> Jugendstra!Vollzug 21 

Familienstand 
Alter von „. bis Alter von ... bis unter •.. Jahren 

RellglonszugehOrlgkelt lnsge- unter ... Jahren 
samt insge- insge-

samt 18 . 21 25 30 -4() 50 60 samt 14 18 21 
StaatAngehörigke - . . - . - und - - und 

21 25 30 40 50 60 mehr 18 21 mehr 

Strafgefangene 1308 1 107 7 109 298 413 217 54 9 201 26 104 71 

Familienstand 

ledig 842 845 7 102 232 233 62 7 2 197 26 103 68 

verheiratet 245 241 - 6 56 100 61 15 3 4 - 1 3 

verwitwet 11 11 - - 1 3 4 3 . - - - -· 

geschieden 210 210 . 1 9 77 90 29 4 . - - -

Religion. 
zugehörlgkeit 

evangelisch 96 96 - 2 11 30 32 18 3 - - - -

lcathollsch 105 101 1 10 21 43 22 2 2 4 1 2 1 

sonstige 733 850 6 79 196 232 107 26 4 83 5 46 32 

keine bzw. ohne 
Angabe 374 260 - 18 70 108 56 8 - 114 20 56 38 

staatsangehörigkalt 

deutsch 1129 940 5 79 235 363 197 52 9 189 25 96 68 

nicht deutsch oder 
staatenlos 179 167 2 30 63 50 20 2 - 12 1 8 3 

1) einschließlich des Vollzuges einer Jugendstrafe, der gemäß § 92 JGG aus dem Jugendstrafvollzug ausgenommen ist 
2) einsohneßlioh des Voßzuges einer Freiheitsstrafe, der gemiß § 1 14 JGG in der Jugendstrafanstalt vollzogen wird 
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4. Strafgefangene am 31. März 1997 nach Altersgruppen, Art des Freiheitsentzuges sowie 
Art und Zahl der Vorstrafen und Wiedereinlieferungsabstand 

Art und Zahl 
Freiheitsstrafvollzug t> Jugend-

dar Vondnlfen straf-
lnsge- Alter van ... bis unter ... Jahren VOiizug 2l 

Wiedereinllefenmgs- samt lnsge-

1 21 ·25 125-30 1 30·_40 1 abstand umt 18~ 21 40und lnsge-
mehr samt 

Strafgefan,gene 1308 1107 7 109 298 413 280 201 

Vorbestraft ln9gesamt 587 559 1 34 152 233 139 28 

.davon 

Geld9tnlfe 177 174 - 14 70 62 28 3 

Jugendlltraf9 'ST 13 . 7 4 .2 - 24 

Frelheitlltltrafe 143 143 1 3 19 65 55 -
Jugendstrafe und Geldstrafe 7 7 . 3 3 1 . . 
Frelhellastrafe und Geldstrafe 133 133 - 3 33 56 41 -
Frellllitwtza~undJugendstra~ 82 81 - 4 22 43 12 1 

sonstige strafenverbindungen 
und freihebentzlehende 
Mllßregeln 8 8 - - 1 4 3 -

davon 

1 Mii 159 132 - 16 41 49 26 27 

2Mal 108 107 , 10 33 42 21 1 

3Mlll 75 75 - 5 24 33 13 -„ .... 66 66 - 1 22 25 18 -
5bia 10Mal 154 154 - 2 29 76 47 -

11 bis 20 Miii 25 25 . - 3 8 14 -
21 Mm! und Oftw . - . - - - - . 

Wieder .ufgenammen inagesamt 410 385 1 20 82 171 111 25 

davan 

Im 1. Hmlbjahr nach der Entlassung 86 72 . 4 17 33 18 14 

Im 2. Hattphr nach der Entlassung 65 59 . 5 13 26 15 6 

im 2. .t.11' nKh der Entlassung 74 72 - 7 12 36 17 2 

Im 3. bis 5. Jahr nach der Entlassq 87 84 - 3 20 36 25 3 

im 8. Jahr nach der Enllusung &nl ..... 98 98 1 1 20 40 3«5 . 

1.) ein11chlieBlich des Vollzuges einer Jugendstrafe, dar gamilß § 92 JGG aus dem Jugendstrafvollzug ausgenommen ist 
2) einschließlich des Vollzuges einer Fraihaitssirafa, dar gamilß t 114 JGG in dar Jugendstrafanstalt vollzogen wird 
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5. Strafgefangene am 31. März 1997 nach Altersgruppen, Art des Freiheitsentzuges 
sowie Straftat 

Frelheitutrafvollzug •i JugendstrafVollzug 2:1 

Alter von ... bis Alter von ... bis 

Straftat 
lnsge.- unter ..• Jahren unter ... Jahren 
samt insge. lnsge-

samt 18 21 25 samt 14 18 21 
- - und - - und 

21 25 mehr 18 21 mehr 

Insgesamt 1308 1107 7 109 991 201 26 104 71 

1. Nach Strafgesetzbuch 1095 900 7 101 792 195 25 101 69 

1. Straftaten ohne Straftaten 
Im Straßenverkehr 971 782 7 92 683 189 25 99 es 
darunter 
Straftaten, gegen die 
sexuelle Selbstbestimmung 
(§§ 174-184 C) 146 142 1 8 133 4 1 1 2 

Straftaten gegen das Leben 
(§§ 211 - 222) 94 90 . 8 82 4 - 2 ·2 

Körperwrtetzung 
. (§§ 223 - 233) 90 70 - t5 64 20 4 6 10 

Diebstahl und Unterschlagung 
(§§ 242 - 248 C) 284 193 1 32 160 91 14 52 25 

Raub uiid Erpressung 
(§§ 249 - 256) 197 139 4 25 110 58 6 32 20 

Betrug und Untreue 
(§§ 263 - 266 B) 51 48 1 - 47 3 - 1 2 

Gemeingefahrliche Straftaten 
(§§ 306- 315 A, 316 A- 233 C) 24 21 - 1 20 3 - 1 2 

2. Straftaten im Straßenverkehr 124 118 - g 109 6 - 2 4 

darunter 
Straftaten im Straßenverkehr 
In Trunkenheit 94 92 - 4 88 2 - 1 1 

II. Nach Straßenverkehrsgesetz 42 37 - . 2 35 5 1 2 2 

III. Nach anderen Bundesgesetzen 73 n - 6 66 1 . 1 -
IV. Nach ehemaligem OOR-strafrecht 98 98 - - 98 . - - -... 

1. Straftaten gegen Leben und 
Gesundheit des Menschen 93 93 - - 93 - . - -
darunter 
Mold 87 87 - - 87 - . - -

2. Straftaten gegen Freiheit und 
WOrde des Menschen 3 3 - - 3 - - - -

darunter 
Vergewaltigung 3 3 - - 3 - - - -

3. Straftaten gegen Jugend und Familie - - - - . - - . -
4. stniftaten gegen das persOnliche 

und private Eigentum 1 1 - - 1 - - - -
darunter 
Diebstahl 1 1 - . 1 - - - -
Diebat.hl (schwentr Fd) - - - - - . - - . 

5. Straftaten gegen die allgemeine 
Sicherheit - - - - . - - . -

6. Straftaten gegen die Rechtspflege - - - - . - . - -
7. Sonstige Straftaten 1 1 -. - 1 - . - -

1) einschließlich des Vollzuges einer Jugendstrafe, der gemiß § 92 JGG aus dem Jugendstrafvollzug ausgenommen ist 
2) einschließlich des Vollzuges einer Freiheitsstrafe, der gemiiß § 114 JGG in der Jugendstrafanstalt vollzogen wird 




